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Hinweis :

Theoretische Philosophie 56
Bildtheorie und Asthetik 58
Geschichte der Philosophie 60
Akzent | 62
Deutscher Idealismus | 64
Integrative Anthropologie | 66
Aufbaumodul 1 68
Aufbaumodul 2 70
Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1 72
Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2 74
Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1 76
Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2 78
Politische Systeme/Politische Soziologie | 80
Politische Systeme/Politische Soziologie Il 82
Politische Theorie und Ideengeschichte | 85
Politische Theorie und Ideengeschichte I 87
Politische Theorie und Ideengeschichte Il 89
Vergleichende Politikwissenschaft | 91
Vergleichende Politikwissenschaft Il 93
AuBenpolitik und Internationale Beziehungen | 95
AulRenpolitik und Internationale Beziehungen I 99
Européische Studien | 102
Europdische Studien Il 104
Internationale Organisationen und Globalisierung | 106
Internationale Organisationen und Globalisierung Il 109
Masterarbeit 111
Masterarbeit (schriftliche Arbeit) 113
Masterarbeit (Verteidigung) 114
Abkurzungen 115

Prufungstermine, Prufungen sowie die den Prifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen
(Prufungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prufungstermine,
Prifungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach

der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion

"Alle Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer

in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden

Abschliusse kdnnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der

Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen" einsehen.
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Erlauterung zum Modulkatalog

Wabhlpflichtmodule zugeordnet:

Das Studium im Master Gesellschaftstheorie gliedert sich in 10 Bereiche (GT1 — GT10). Diesen Bereichen sind die folgenden Pflicht oder

Studienbereich

Modul(e)

GT1 Gesellschaftstheorie (GT1)

GT2 Wahlpflichtbereich, 1 Modul auswéhlen aus:
Einfuhrung in die Angewandte Ethik (M_AEKM-G1);
Einfuhrung in die Zeitgeschichte (HIST 850); Einflhrung in die
Sozialpsychologie (EXPSY-202)

GT3 Praktische Philosophie (MA-Phil.1)

GT4 Politische Theorie und Ideengeschichte | (Pol720)

GT5 Soziologische Zeitdiagnose (GT5)

GT6 Vertiefungsbereich oder Aufbaubereich

Vertiefungsbereich — 1 Modul auswéhlen aus:

Gesellschaftstheorie (GT1_b; GT1_c)

Einflhrung in die Angewandte Ethik (M-AEKM-G1b, M-AEKM-
Glc); Praktische Philosophie (MA-Phil.1b, MA-Phil.1c);
Politische Theorie und Ideengeschichte II-1ll (POL721, POL722)

Aufbaubereich — 1 Modul auswahlen aus:

Philosophie und Angewandte Ethik:

Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren
und der Umwelt (M-AEKM-F3); Wahlpflichtmodul Angewandte
Ethik (M-AEKM-W1, M-AEKM-W2); Theoretische Philosophie
(MA-Phi 1.2); Bildtheorie und Asthetik (MA-Phi 1.3); Geschichte
der Philosophie (MA-Phi 1.4); Philosophie Akzent | (MA-Phi 2.1);
Deutscher Idealismus | (MA-Phi 3.1); Integrative Anthropologie |
(MA-Phi 4.1)

Politikwissenschaft:

Politische Systeme/Politische Soziologie I-Il (POL710, POL711);
Vergleichende Politikwissenschaft I-1l (POL730, POL731);
AuRenpolitik und Internationale Beziehungen I-1l (POL740,
POL741); Europaische Studien I-1l (POL750, POL751);
Internationale Organisationen und Globalisierung I-1l (POL760,
POL761)

Soziologie:
Soziologische Zeitdiagnose (GT5_b; GT5_c); Aufbaumodul
(MAS0OZ30.1; MASOZ30.2);

Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt (MASOZ31.1;
MASOZ31.2); Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche
Transformation (MASOZ32.1; MASOZ32.2)

Fachnahe Disziplinen:
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Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen (B-K-Al); Bildung

in der Moderne - Bildungsphilosophie (B-K-A6); Bildung in der
Moderne — Bildungsinstitutionen (B-K-A9); Gesellschaft und
Raum: Theorie und Forschungskonzeptionen (GEO 425); Kulturen
und Raum: Symbolische Aneignungen, Identitat und Image (GEO
426); Rechts- und Staatsphilosophie (GT-Jural); Geschichte des
20. Jahrhunderts (Hist 650, Hist 851)

GT7 Aufbaubereich oder Praktikum
Das Praktikumsmodul (GT7p) kann das Aufbaumodul ersetzen.

Aufbaubereich — 1 weiteres Modul auswéhlen aus Aufbauangebot
(vgl. GT6)

GT8 Vertiefungsbereich — 1 weiteres Modul auswahlen aus
Vertiefungsangebot (vgl. GT6)

GT9 Integrationsmodul (GT9)
GT10 Masterarbeit (GT10)
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Die Bewerber haben ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache ausweichlich des Abiturzeugnisses (Unterricht in den Klassen 5-10
oder 7-12 jeweils ohne Abiturpriifung oder Unterricht in den Klassen 9-12 mit Abiturpriifung) oder in Form einer Bescheinigung gemaf
Européischem Referenzrahmen (Niveau B1) vorzuweisen.
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Modul B-K-A1l Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen

Modulcode B-K-Al

Modultitel (deutsch) Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen
Modultitel (englisch) Basics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S
(M)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung werden Grundziige des Zusammenhangs von Bildung,
Kultur und Anthropologie im Spannungsverhéltnis von Geschichte,
Gegenwart und Transzendenzbemihungen entfaltet. Die vielfaltigen
Dimensionen von Bildung als eines anthropologischen und sozialen
wie kulturellen Phdnomens werden in den Seminaren (Gruppengrofle
je 15 Personen) exemplarisch vertieft. Verdeutlicht wird die Bedeutung
von Interpretationen und Normen in sozialen und kulturellen
Zusammenhé&ngen sowie fir das menschliche Selbstverstéandnis unter
Bedingungen der Moderne.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber das Studienfeld und exemplarische Vertiefung des
Themenzusammenhangs.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Hausarbeit oder Stundengestaltung im Rahmen des
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminars 100 %
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben
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Modul B-K-A6 Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie

Modulcode B-K-A6

Modultitel (deutsch) Bildung in der Moderne - Bildungsphilosophie
Modultitel (englisch) Education in modernity - Philosophy of education
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Bildung ist ein Kernbegriff der 6ffentlichen Kommunikation. Er dient
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverstandigung,
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten.

In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden
.Klassische" Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft fir Bildungsprozesse gepriift
(Seminar 1). Besondere Aufmerksamkeit gilt der Analyse von Autoritéts-
und Abhé&ngigkeitsstrukturen als Bedingungsfaktoren von Bildung,

um Potentiale der Autonomie und Reflexion in Bildungsprozessen zu
erschliel3en (Seminar 2)

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Ph&nomens ,Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen
Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und
Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranflhrung an selbstandige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige Teilnahme in beiden Seminaren
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Leistungspunkten (Prifungsform) werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
Seminar wird die Modulpriifung (schriftliche oder miindliche
Priufungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten
bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%).
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede
Modulprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul B-K-A9 Bildung in der Moderne - Bildungsinstitutionen

Modulcode B-K-A9

Modultitel (deutsch) Bildung in der Moderne - Bildungsinstitutionen
Modultitel (englisch) Education in modernity - Institutions of education
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Bildung ist ein Kernbegriff der 6ffentlichen Kommunikation. Er dient
gesellschaftlicher und individueller subjektiver Selbstverstandigung,
um Entwicklungsprozesse zu begreifen und autonom zu gestalten.

In Abgrenzung zu Erziehung und Sozialisation werden wesentliche
Merkmale von Bildung in der Moderne entfaltet. Exemplarisch werden
.Klassische" Bildungskonzeptionen vornehmlich der deutschsprachigen
Tradition als Vertiefung herangezogen oder aktuelle Theorieangebote
kritisch im Blick auf ihre Deutungskraft fir Bildungsprozesse gepriift
(Seminar 1). Bildung findet zugleich immer in — mehr oder weniger klar
konturierten — institutionellen Kontexten oder im Zusammenhang sozial
wie kulturell geregelter Pragmatiken statt. Diese werden analysiert und
typisiert (Seminar 2).

Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Ph&nomens ,Bildung“. Erkenntnis der lebenspraktischen
Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz und
Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranflhrung an selbstandige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur regelmafige Teilnahme in beiden Seminaren
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Zwei Seminare missen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Leistungspunkten (Prifungsform) werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
Seminar wird die Modulpriifung (schriftliche oder miindliche
Priufungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten
bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben (100%).
Die Leistung in dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet. Jede
Modulprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.
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Modul EXPSY-202 Gruppenprozesse - Einfuhrung fir Studierende im Fach
Gesellschaftstheorie

Modulcode EXPSY-202

Modultitel (deutsch) Gruppenprozesse - Einfihrung fir Studierende im Fach
Gesellschaftstheorie

Modultitel (englisch) Group Processes

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Th. Kessler

Voraussetzung fir die Zulassung Die Anzahl der Platze in den Veranstaltungen des Moduls ist begrenzt

zum Modul (siehe zusétzliche Hinweise zum Modul)

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul macht die Studierenden mit den wichtigsten
sozialpsychologischen Theorien zu Gruppenprozessen vertraut und
vermittelt Wissen tber psychologische Interventionsstrategien in
unterschiedlichen Handlungsfeldern der Gegenwartsgesellschaft.
Aus dem folgenden Angebot sind zwei Seminare (Seminar A und
Seminar B) zu wéhlen:

» Kommunikation und Interaktion in sozialen Gruppen

» Kooperation und Konflikt zwischen sozialen Gruppen

* Entwicklungsprobleme von Migranten und psychologische
Interventionsansatze

* Migration und Akkulturation

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse iber

Voraussetzung fur die Zulassung zur In Seminar A ein Referat und dessen schriftliche Ausarbeitung, in
Modulprifung Seminar B eine Hausarbeit
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Zwei Seminare mussen erfolgreich mit Leistungsnachweis bestanden
Leistungspunkten (Prifungsform) werden. In jeweils einem daraus vom Studierenden zu wahlenden
Seminar wird die Modulprifung (schriftliche oder mindliche
Prufungsleistung, wird zu Veranstaltungsbeginn von den Dozenten
bekanntgegeben) abgelegt und die Modulnote vergeben [100%)]. Die
Leistung zu dem anderen Seminar wird mit b/nb bewertet.
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
Die Prufung ist in der Regel in der vorlesungsfreien Zeit nach Abschluss
des prifungsrelevanten Seminars abzulegen.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die Zulassung fur die zum Modul zugeordneten Lehrveranstaltungen
erfolgt bis zum Erreichen der jeweiligen veranstaltungsbezogenen
Kapazitatsbegrenzungen und bei vorrangiger Beriicksichtigung von
Studierenden des M.Sc. Psychologie.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modulcode GEOG 421

Modultitel (deutsch) Demographischer Wandel in raumlicher Perspektive
Modultitel (englisch) Demographic Change in Spatial Perspective
Haufigkeit des Angebots -

(Modulturnus)

Dauer des Moduls -

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: -h
- Présenzstunden -h
- Selbststudium -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Seite 14 von 116 Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Seite 15 von 116

Modulcode

GEOG 521

Modultitel (deutsch)

Globalisierung und regionaler Wandel

Modultitel (englisch)

Globalization and Regional Change

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

Dauer des Moduls

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: -h
- Présenzstunden -h
- Selbststudium -h

Stand (Druck) 02.08.2018
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Modul GT 1 Gesellschaftstheorie

Modulcode GT1

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie

Modultitel (englisch) Social Theory

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
zum Modul fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- MA Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) MA Angewandte Ethik: Wahlpflichtmodul
MA Angewandte Ethik und Konfliktmanagement: Wahlpflichtmodul
M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie

Gesellschaft
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Variante 1: S Gesellschaftstheorie (1); S Gesellschaftstheorie (lI)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Variante 2: VL Gesellschaftstheorie + S Gesellschaftstheorie
In der Regel sind in diesem Modul zwei Seminare miteinander zu
kombinieren. Die Kombinationsvariante 2 (,Vorlesung & Seminar") ist
nur moglich, wenn eine entsprechende Vorlesung angeboten wird.
Studierenden des Masterstudiengangs Gesellschaftstheorie wird die
Kombinationsvariante 1 (Seminar | & Seminar Il) empfohlen.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.
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Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verkniipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Fir Kombinationsvariante 1 : (Seminar | & Seminar Il): Aktive Teilnahme

Modulprifung an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Fur Kombinationsvariante 2 : (Vorlesung & Seminar): Nachweis der
regelméRigen Teilnahme an der VL (in der Regel durch bestandene,
unbenotete Testatsklausur) sowie der aktiven Teilnahme am Seminar
(durch die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen). Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Fir Kombinationsvariante 1 (Seminar & Seminar): Hausarbeit oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mundliche Prifung oder zwei schriftliche Prifungsleistungen in
Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema entweder zu S
Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie (11). Im Falle
der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden Modulprifung
erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des arithmetischen Mittels
beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kdnnen nach Absprache
mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen. Im Falle einer
Wiederholungsprifung kann die Prifungsform variieren. Naheres regelt
die Studienordnung.

Fur Kombinationsvariante 2 (Vorlesung & Seminar): Hausarbeit

oder mindliche Prufung oder zwei schriftliche Prifungsleistungen

in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema zu S Gesellschaftstheorie.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modul GT 1_b Gesellschaftstheorie

Modulcode GT1lb

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie
Modultitel (englisch) Social Theory
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Gesellschaftstheorie (1)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Gesellschaftstheorie (I1)

Die ausgewahlten Veranstaltungen missen sich von denen der Module
GT 1 und GT 1_c unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.
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Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder mindliche Priifung oder zwei schriftliche

Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema
entweder zu S Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie
(.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.
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Modul GT 1_c Gesellschaftstheorie

Modulcode GT1lc

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie
Modultitel (englisch) Social Theory
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Gesellschaftstheorie (1)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S Gesellschaftstheorie (I1)

Die ausgewahlten Veranstaltungen missen sich von denen der Module
GT 1 und GT 1_b unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Bertcksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.
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Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen Erschliel3ung,
Verknupfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird
zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder mindliche Priifung oder zwei schriftliche

Leistungspunkten (Prifungsform) Prufungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema
entweder zu S Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie
(.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur Siehe aktuelle Literaturliste des Moduls.
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Modul GT 5 Soziologische Zeitdiagnose

Modulcode GT5

Modultitel (deutsch) Soziologische Zeitdiagnose

Modultitel (englisch) Sociological Analysis

Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
zum Modul fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- MA Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

050 M.Sc. Geographie: Kontextmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar II

Die gewéhlten Veranstaltungen miissen sich von denen des Module GT
5 bund GT 5_c unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische Untersuchung von
Zielen, Formen und Methoden der synthetisierenden Zeitdeutung in
Vergangenheit und Gegenwart.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte, historisch und systematisch vergleichende
Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen (aber z.B. auch literarischen
und medialen) Produkten der gesellschaftlichen bzw. soziologischen
Zeitdiagnostik; Fahigkeit zur Beurteilung der Ertrage, Potenziale
und Grenzen zeitdiag-nostischer Gesellschaftsanalyse; Kompetenz
zur gesellschaftstheoretischen Verortung und historischsozialen
Kontextualisierung zeitdiagnostischer Entwirfe; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlielBung, Beurteilung und Kritik zeitdiagnostischer
Texte.

Seite 22 von 116 Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit oder mundliche Priifung oder zwei schriftliche
Prufungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema
entweder zu Seminar | oder zu Seminar Il.

Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Né&heres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul GT 5_b Soziologische Zeitdiagnose

GT5. b

Modultitel (deutsch)

Soziologische Zeitdiagnose

Modultitel (englisch)

Social Analysis and Social Change

Modul-Verantwortliche/r

N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende geoffnet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Pflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul (Aufbaumodul)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar |
Seminar Il

Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denen des Module GT
5und GT 5_c unterscheiden

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Gegenstand des Moduls ist die systematische Untersuchung von
Zielen, Formen und Methoden der synthetisierenden Zeitdeutung in
Vergangenheit und Gegenwart.

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefte, historisch und systematisch vergleichende
Auseinandersetzung mit wissenschatftlichen (aber z.B. auch literarischen
und medialen) Produkten der gesellschaftlichen bzw. soziologischen
Zeitdiagnostik; Féhigkeit zur Beurteilung der Ertrage, Potenziale

und Grenzen zeitdiag-nostischer Gesellschaftsanalyse; Kompetenz

zur gesellschaftstheoretischen Verortung und historischsozialen
Kontextualisierung zeitdiagnostischer Entwirfe; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlieBung, Beurteilung und Kritik zeitdiagnostischer
Texte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit oder mundliche Priifung oder zwei schriftliche
Prufungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema
entweder zu Seminar | oder zu Seminar Il.

Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

Stand (Druck) 02.08.2018
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Modulcode

Modul GT 5_c Soziologische Zeitdiagnose

GT5 ¢

Modultitel (deutsch)

Soziologische Zeitdiagnose

Modultitel (englisch)

Social Analysis and Social Change

Modul-Verantwortliche/r

N.N.

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul (Aufbaumodul)

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar |
Seminar Il

Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denen des Module GT
5und GT 5_b unterscheiden.

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Gegenstand des Moduls ist die systematische Untersuchung von
Zielen, Formen und Methoden der synthetisierenden Zeitdeutung in
Vergangenheit und Gegenwart.

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefte, historisch und systematisch vergleichende
Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen (aber z.B. auch literarischen
und medialen) Produkten der gesellschaftlichen bzw. soziologischen
Zeitdiagnostik; Féhigkeit zur Beurteilung der Ertrage, Potenziale

und Grenzen zeitdiagnostischer Gesellschaftsanalyse; Kompetenz

zur gesellschaftstheoretischen Verortung und historischsozialen
Kontextualisierung zeitdiagnostischer Entwirfe; Befahigung zur
eigenstandigen ErschlieBung, Beurteilung und Kritik zeitdiagnostischer
Texte.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen.

Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren Leistungen. Die zu
erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der Veranstaltung von
dem Dozenten bekannt gegeben.

Seite 26 von 116

Stand (Druck) 02.08.2018




Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit oder mundliche Priifung oder zwei schriftliche
Prufungsleistungen in Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit dem Seminarthema
entweder zu Seminar | oder zu Seminar Il.

Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulprufung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen
nach Absprache mit der/dem Dozent_in inhaltlich aufeinander aufbauen.
Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néaheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache
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Modul GT7p Praktikum

Modulcode GT7p

Modultitel (deutsch) Praktikum

Modultitel (englisch) Internship
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum (Vollzeit 6 Wochen a 40 Stunden) mit anschlieBendem

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Praktikumsbericht. Ein solches Praktikum kann auch an der Universitat
gemacht werden. In diesem Fall ist ein einsemestriges Tutorium zu

leiten.
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 240 h
- Selbststudium 60 h
(einschl. Priafungsvorbereitungen)
Inhalte Gegenstand des Moduls ist eine zusatzliche, tiber die unmittelbare

thematische Fokussierung des Masters hinausgehende Qualifizierung.
Dies kann als Berufsfeldorientierung in Gestalt eines Praktikums
geschehen.

Lern- und Qualifikationsziele Selbststandige Schwerpunktlegung und Erweiterung des Lehrinhalts
Uber die unmittelbaren Inhalte des Masters hinaus im Sinne einer
Praxisorientierung im Vollzeitpraktikum. Berufsfeldorientierung und
Anwendung gesellschafts-theoretischen Wissens. Kompetenz zur
Verknupfung gesellschaftstheoretischer Themen und Problemstellungen
mit praxisbezogenem Wissen. Kompetenz zur Anwendung
gesellschaftstheoretischer Einsichten in praktische Frage- und
Problemstellungen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Praktikumsbericht (ca. 20 Seiten, benotet)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Modul GT9 Integrationsmodul

Modulcode GT9

Modultitel (deutsch) Integrationsmodul

Modultitel (englisch) Integration Module

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa, Prof. Dr. Michael Dreyer, Prof. Dr. Christoph

Halbig, Prof. Dr. Nikolaus Knoepffler

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung GT 10 ,MA-Arbeit"
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 3 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1. Semester: Lektlireseminar und Kolloquium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 2. Semester: Lektiireseminar und Kolloguium
3. Semester: Forschungs- und Abschlusskolloquium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefte Auseinandersetzung mit grundsatzlichen Inhalten und Themen
des Faches. Aufnahme der Themen der Teildisziplinen (Angewandte
Ethik, Philosophie, Politikwissenschaft sowie Soziologie) und Herstellung
der gesellschafts-theoretischen Querverbindungen. Integration der
verschiedenen Themengebiete des Masterstudiengangs und Vernetzung
und thematisch-inhaltlicher Austausch zwischen den Graduierten.

Lern- und Qualifikationsziele Starkung der argumentativen und rhetorischen Kompetenz sowie der
Préasentation eigener Themen und Arbeitshypo-thesen. Thematische
Orientierung und inhaltlicher Uber-blick innerhalb des Studiengangs.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Lektiireseminar und an den Kolloquien.

Modulprifung Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme von Protokollen,
Referaten oder vergleichbaren Leistungen. Genaueres wird zu Beginn
der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prasentation, Diskussion und Verteidigung eigener Seminararbeiten und
Leistungspunkten (Prifungsform) Studienthemen (b/ n.b.).

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Modul GT-Jural Rechts- und Staatsphilosophie

Modulcode GT-Jural

Modultitel (deutsch) Rechts- und Staatsphilosophie

Modultitel (englisch) Law and Political Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rolf Grdschner; Dr. Oliver Lembcke

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur
zum Modul fachfremde Studierende gedffnet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gliedert sich in funf Teile: Grundbegriffe, Leitideen,
Verfassungsstaat, Zivilgesellschaft und Weltordnung. Deren Inhalte
werden anhand von Klassikertexten entwickelt, um Grundprobleme der
Legitimation staatlicher Herrschaft zur Sprache zu bringen. Auf dieser
Basis soll die Gestaltung freiheitlicher Ordnung als bleibende Aufgabe
philosophischen Denkens und politischen Handelns veranschaulicht
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis ideengeschichtlicher Positionen und Entwicklungen des
Verfassungsstaates
Orientierung in philosophischen Diskursen Uiber normative Leitideen
politischer Ordnung
Hermeneutische Fahigkeit im Umgang mit klassischen Texten der
Rechts- und Staatsphilosophie

Voraussetzung fir die Zulassung zur keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit oder Klausur, wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul --
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Modul Hist 650 Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 650

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Lectures on 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung fur die Zulassung Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitaten kdnnen fachfremde Studierende

zum Modul das Modul belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden
empfohlen.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 3 VL (jeweils 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Darstellung und Analyse historischer Zusammenhénge und
Forschungsansétze zur Geschichte des 20. Jahrhunderts.*

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden haben einen Uberblick iiber die historischen
Zusammenhéange und kénnen exemplarisch behandelte Problemlagen
einordnen. Sie Uberblicken die Forschungslage und kénnen ihr Wissen
eigenstandig vertiefen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:
Modulprifung RegelméaRige Teilnahme

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen: Mindliche oder schriftliche Prifung zu einer
Leistungspunkten (Prifungsform) der besuchten Vorlesungen. (Die Prifungsform wird am Anfang des
Semesters bekannt gegeben)

Seite 34 von 116 Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009 Seite 35 von 116

Zusétzliche Informationen zum Modul * Die zu Vorlesungs- und Ubungsmodulen kombinierten
Lehrveranstaltungen sind jeweils thematisch aufeinander bezogen.
Die Studierenden haben sowohl bei Vorlesungsmodulen als auch
bei Ubungs- und Seminarmodulen die Mdglichkeit, sich zwischen
verschiedenen Wabhlpflichtmodulen zu entschei-den und damit im
Verlauf des Studiengangs eigene thematische Schwerpunkte zu
bilden. Dazu wer-den Wahlpflichtmodule angeboten, die die gesamte
Breite der Geschichte des 20. Jahrhunderts ab-decken. Sie kdnnen
die "klassischen" Bereiche der zeitgeschichtlichen Forschung wie die
Weimarer Republik, den NS-Staat, die Bundesrepublik oder die DDR
zum Thema haben. Daneben werden aber immer auch Veranstaltungen
zur neueren und neuesten Geschichte Ost- und Stidosteuropas,
West-europas und Nordamerikas angeboten, die Uber die deutsche
Geschichte hinausreichen und interna-tional vergleichende Perspektiven
vermitteln. Das breite Lehrangebot des Historischen Instituts zur
Geschichte des 20. Jahrhunderts gewahrleistet, dass neben eher
politikgeschichtlich orientierten Ver-anstaltungen auch Vorlesungen,
Ubung- und Seminarmodule mit gesellschafts-, kultur- und ideen-
geschichtlichem Schwerpunkt angeboten werden. Hinzu kommen
Veranstaltungen zu spezielleren Gebieten wie der Mediengeschichte,
der Oral History, der Public History, der Erinnerungskulturen im 20.
Jahrhundert sowie zur Judischen Geschichte.

Dauer: 1-2 Semester, empfohlen 1 Semester

Empfohlene Literatur --
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Modul Hist 850 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung fur die Zulassung Lehramt R/G:

zum Modul Hist 240

Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Importmodul in andere Studiengange:

Vorbehaltlich verflgbarer Kapazitédten kdnnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Erganzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Wabhlpflichtmodul M.A. Soziologie: Schwerpunkt ,Sozialer Wandel und
woflr) soziologische Zeitdiagnose*

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektiregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
Erschliel3en eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kdnnen
selbstandig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:
Modulprifung - RegelméRige Teilnahme

- Belegbare mundliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang
des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur --

Stand (Druck) 02.08.2018
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Modul Hist 851 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 851

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Norbert Frei

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum Studiengang

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung MA Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) LG Lektiiregruppe — dialogisches Lernen (1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 45 h

- Selbststudium 255 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Neueren und Neuesten Geschichte die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.*

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und

Bearbeiten einer historischen Fragestellung zur Geschichte des 20.
Jahrhunderts und das eigenstandige ErschlieRen eines epochenspezi-
fischen Themenfeldes durch Recherche und Interpretation historischer
Quellen. Sie sind fahig zum eigenstandigen, reflektierten Umgang mit
historischer Methodik, kénnen selbstandig erarbeitet Ergebnisse (ggf.
medienbegleitet) prasentieren, setzen sich kritisch mit historischen
Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der Lage, eine wissen-
schaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu vertreten.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifungsvorleistungen:
Modulprufung RegelmaRige Teilnahme
(Nachweis erfolgt Uber Teilnahmelisten)

Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung(Umfang und Form
werden zu Semesterbeginn durch den Modulverantwortlichen bekannt

gegeben)
Voraussetzung fur die Vergabe von  Prifungsleistungen:
Leistungspunkten (Prifungsform) Hausarbeit

Noten: 1-5

Zuséatzliche Informationen zum Modul Maximale Teilnehmerzahl 20

Empfohlene Literatur --
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Modul M-AEKM-F3 Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der

Umwelt

Modulcode M-AEKM-F3

Modultitel (deutsch) Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der
Umwelt

Modultitel (englisch) Ethics and Management of Conflict Case regarding Animals and the
Environment

Modul-Verantwortliche/r

P

rof. Dr. mult. Nikolaus Knoepffler

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

P

flichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1

Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung, Seminar

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Im Modul werden die Grundlagen der aul3erhumanen und humanen
Bioethik vermittelt. Insbesondere geht es dabei um die Lésung
von Konflikten mit dem Ziel eines verantwortungsbewussten und

n

achhaltigen Umgangs mit Lebewesen und naturlichen Ressourcen.

Lern- und Qualifikationsziele

Einblick in 6kologische Zusammenhange und

T

selbststéandigen, argumentationsbasierten Diskutieren zentraler

b
b

literaturgestutzter Argumentation

echnikfolgenabschatzungsiiberlegungen, Fahigkeit zum

ioethischer Konfliktfalle; selbststandige Bearbeitung eines
edeutsamen bioethischen Konfliktfalls mit eigenstandiger,

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

b

Klausur erfolgt eine zweite, mundliche Prifung (15min)

estandene Klausur in der Vorlesung des Moduls, bei nicht bestandener

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Hausarbeit im Seminar (im Umfang von 15-20 Seiten)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Vorlesung 2 SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung der Vorlesung:
30 Stunden Lektire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Seminar 2
SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Anfertigen der Hausarbeit:
80 Stunden Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --

Stand (Druck) 02.08.2018 Seite 41 von 116



Seite 42 von 116 Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Modul M-AEKM-G1 Einfuhrung in die Angewandte Ethik

Modulcode M-AEKM-G1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar Vorlesung: offen fur Hérer aller Fakultaten Seminar:

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) offen fur Studierende der AE und der Gesellschaftstheorie (MA)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet einen Uberblick zu zentralen Themen,
Problemstellungen und Arbeitsweisen der Angewandten Ethik sowie
Uber die wichtigste Sekundarliteratur.

Lern- und Qualifikationsziele » Uberblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der
Angewandten Ethik, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der
wichtigsten Sekundarliteratur;

» Kenntnis der Arbeitsweisen in der Angewandten Ethik;

» Sichere Kenntnisse formaler Anforderungen an eine wissenschaftliche
Arbeit;

» Formulieren eigenstandiger literaturgestiitzter Argumentation;

* Selbststandige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes
in der Angewandten Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung des Moduls, bei nicht bestandener
Modulprifung Klausur erfolgt eine zweite, mundliche Prifung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Vorlesung 2 SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung der Vorlesung:
30 Stunden Lektire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Seminar 2
SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Anfertigen der Hausarbeit:
80 Stunden Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modulcode M-AEKM-G1b

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Modulcode M-AEKM-G1c

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Modul M-AEKM-W1 Wahlpflichtmodul |

Modulcode M-AEKM-W1

Modultitel (deutsch) Wabhlpflichtmodul |
Modultitel (englisch) Module |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B) oder Vorlesung und Seminar B
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten
Bereichsethik (z.B. Sportethik) vorgestellt sowie zentrale Konfliktfalle und
Lésungsmaglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele » Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
* Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
* Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung oder Referat im Seminar A;

Modulprifung Referat im Seminar B, bei nicht bestandener Klausur oder nicht
bestandenen Referat in Seminar A erfolgt eine zweite, mindliche
Prufung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit (im Umfang von 15-20 Seiten) im Seminar B
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zuséatzliche Informationen zum Modul Vorlesung/Seminar A: 2 SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung der
Veranstaltung: 30 Stunden Lektiire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden
Seminar B: 2 SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung des Seminars:
30 Stunden Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Anfertigen der
Hausarbeit: 80 Stunden Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache --
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Modul M-AEKM-W2 Wahlpflichtmodul I

Modulcode M-AEKM-W2
Modultitel (deutsch) Wabhlpflichtmodul Il
Modultitel (englisch) Module 11
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Reyk Albrecht
Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B) oder Vorlesung und Seminar B
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten
Bereichsethik (z.B. Friedensethik) vorgestellt sowie zentrale Konfliktfalle
und Lésungsmaoglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele » Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
* Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
* Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren

Voraussetzung fur die Zulassung zur bestandene Klausur in der Vorlesung oder Referat im Seminar A;

Modulprifung Referat im Seminar B, bei nicht bestandener Klausur oder nicht
bestandenen Referat in Seminar A erfolgt eine zweite, mindliche
Prufung (15min)

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit im Seminar B (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Modul Haufigkeit des Angebots (Zyklus): je nach Verflgbarkeit Vorlesung/

Seminar 2 SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung:
30 Stunden Lektire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Seminar 2
SWS: 30 Stunden Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden
Lektlre der Veranstaltungstexte: 50 Stunden Anfertigen der Hausarbeit:
80 Stunden Gesamt: 300 Stunden = 10 Leistungspunkte

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

Stand (Druck) 02.08.2018
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Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie
Modultitel (englisch) Practical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofiir) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Vorlesung und Seminar oder
Lektlrekurs

sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte

Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,

Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in

den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berucksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlauterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Méglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;

Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieRung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegenuiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelméaRige Teilnahme; zusatzlich kdnnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (ergdnzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

169 LR Ethik (erganzend):

Im Laufe des Studiums miussen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

127 LG Philosophie (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (erganzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur

siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phil.1b Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phil.1b

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie
Modultitel (englisch) Practical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Thilo Wesche

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Vorlesung und Seminar oder
Lekturekurs sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berucksichtung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt. Im
Selbststudium erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten
aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen
dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen Erschliel3ung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zuséatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:

Das Modul kann sich im Falle eines Lektlrekurses tiber 2 Semester
erstrecken.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phil.1c Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phil.1c

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie
Modultitel (englisch) Practical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Thilo Wesche

Voraussetzung fur die Zulassung --
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Vorlesung und Seminar oder
Lekturekurs sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Berucksichtung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt. Im
Selbststudium erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten
aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen
dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen Erschliel3ung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegentiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zuséatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

Zusatzliche Informationen zum Modul Dauer des Moduls:

Das Modul kann sich im Falle eines Lektlrekurses tiber 2 Semester
erstrecken.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie
Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse in drei Fremdsprachen, darunter Englisch sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

169 LR Ethik:

Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Kenntnisse einer modernen Fremdsprache sowie Latein- oder
Griechisch mindestens auf Niveau des "kleinen Latinum” (entspricht
zwei Kursen Latein am Sprachenzentrum der FSU oder zwei Kursen
Griechisch im Institut fir Altertumswissenschaften).

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofiir) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Pflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektirekurs sowie
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berucksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlauterungen dazu finden
sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (erganzend):
Im Laufe des Studiums missen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zuséatzliche Informationen zum Modul 169 LR Ethik (erganzend):

Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (ergédnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.3 Bildtheorie und Asthetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Asthetik
Modultitel (englisch) Asthetics
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder Vorlesung und Seminar oder Lektirekurs sowie
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Asthetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhéange aus den Bereichen der Philosophie
der Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung,
des Schénen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter
Berlcksichtigung sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie
auch gegenwartiger Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien
und der Kunst. Anhand exemplarischer Seminarthemen wird eine
reprasentative Einsicht in die philosophische, anwendungsbezogene
und interdisziplindre Bedeutung der Bildtheorie sowie der

Asthetik vermittelt. (Genauere Erlauterungen dazu finden sich im
Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Die Fahigkeit zur eigenstandigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und &sthetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschlieRlich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl fir die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch fir die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplinarer
Hinsicht vermitteln zu kénnen. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenstandig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Asthetik
einarbeiten zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lekturekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.4 Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie
Modultitel (englisch) History of Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fur die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
Abschluss des Moduls BA Phi 1.1. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

169 LR Ethik:

keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahimodul) Wabhlpflichtmodul
169 LR Ethik:
Wabhlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) V0r|esung und Seminar oder
Lekturekurs

sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Das Modul ,,Geschichte der Philosophie" vermittelt einen vertieften
Einblick in eine ausgewdhlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplineniibergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwirfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erlauterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele

Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fur die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinare
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Forderung eines reflektierten Bewusstseins fir den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Beféhigung
zur eigenstandigen ErschlieBung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

RegelmaRige Teilnahme; zusatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur

s. Veranstaltungskommentar

Stand (Druck) 02.08.2018
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Modul MA-Phi 2.1 Akzent |

Modulcode MA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch) Akzent |

Modultitel (englisch) Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

Voraussetzung fur die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fur

zum Modul fachfremde Studierende geoffnet. Die Teilnehmerzahl der Tutorien ist
beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder eine Vorlesung und ein Seminar sowie
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Mdglichkeit, einen eigenen
Schwerpunkt in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie,
Bildtheorie und Asthetik sowie weiteren Bereichen der Philosophie
zu setzen. Es kann auch das Modul ,Deutscher Idealismus I”
belegt werden. In den zwei Seminaren (oder ggf. ein Seminar
und eine Vorlesung) wird durch die intensive Beschaftigung mit
einem komplexen Problem des gewahlten Schwerpunkts das
eigenstandige wissenschaftliche Arbeiten und Argumentieren auf
fortgeschrittenem Niveau und unter Berlicksichtigung aktueller
Forschungsergebnisse eingetbt. (Genauere Erlauterungen finden sich
im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Durchdringung komplexer Fragestellungen. Befahigung zur
selbstandigen ProblemerschlieBung. Entwicklung eigenstandiger
philosophischer Standpunkte. Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zuséatzlich kénnen vom Dozenten Referat,
Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur oder Essay zur Vorlesung oder zu einem der bei den Seminare

Leistungspunkten (Prifungsform) (bewertet mit ,bestanden*/,nicht bestanden®); Abschlussprifung mit
Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder mundliche Prifung (30 Min.,
benotet). (Prufungsformen werden vom Dozenten bekannt gegeben).

Zusatzliche Informationen zum Modul --

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 3.1 Deutscher Idealismus |

Modulcode MA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus |
Modultitel (englisch) German Idealism |
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) V0r|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den ersten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt der
Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis zur Mitte
des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls | ist die historische und
systematische Auseinandersetzung mit den basalen Problemstellungen
und Denkfiguren der Epoche. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt
ggf. eine Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlauterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Grindliche Orientierung Uber eine der bedeutendsten und international
wirkméchtigsten Epochen der Philosophie; Befahigung zur
eigenstandigen und kritischen ErschlieRung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen;
Gezielte Ausbildung eigener Interessenfelder.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme; zusatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay o.a. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 4.1 Integrative Anthropologie |

Modulcode MA-Phi 4.1

Modultitel (deutsch) Integrative Anthropologie |
Modultitel (englisch) Anthropology |
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul Abschluss der Module BA Phi 1.1 und 1.2. In der Regel Abschluss des
Praxissemesters sowie Abschluss oder paralleler Besuch der tbrigen
Module des Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 127 LG Philosophie:
wofr) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie:

oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ) V0r|esung und Seminar oder
Lekturekurs
sowie Selbststudium
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bildet den ersten Teil des Schwerpunktes ,Integrative
Anthropologie" im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie.
Der Schwerpunkt soll das Wissen tber den Menschen, das in der
Philosophie und in den Einzelwissenschaften erarbeitet wird, integrativ
vermitteln. Gegenstand dieses Moduls ist die Auseinandersetzung
mit den grundlegenden Fragestellungen, die in der Geschichte der
philosophischen Anthropologie von der Antike bis ins 20. Jahrhundert
verhandelt wurden. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen sowie im
Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt ggf. eine
Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlauterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar).

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur eigenstandigen ErschlieBung einschlagiger Texte/
Autoren zu Fragestellungen und Grundkonzeptionen der Anthropologie,
Ausbildung grundlegender Kompetenzen des Urteilens und
Argumentierens anhand exemplarischer Texte und Fragestellungen.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur RegelmaRige Teilnahme; zuséatzlich kbnnen vom Dozenten Referat,

Modulprifung Protokoll, Essay 0.4. verlangt werden (wird zu Beginn des Seminars
bekannt gegeben).

Voraussetzung fur die Vergabe von  Abschlussprifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) mindliche Prifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lekturekurs.

(Prufungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)

127 LG Philosophie (erganzend):

Im Laufe des Studiums missen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zuséatzliche Informationen zum Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MAS0OZ30.1 Aufbaumodul 1

Modulcode MAS0Z30.1

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul 1

Modultitel (englisch) Advanced Module 1

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20
Vorkenntnisse Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar | 0. Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar Il

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet die Méglichkeit in ausgewahlten Teilgebieten der
Soziologie vertiefende Fachkenntnisse zu erlangen. Je nach Interesse
des/der Studierenden werden Méglichkeiten zur fortgeschrittenen
Vertiefung in mehreren Teilgebieten der Soziologie angeboten, z.B.
Soziale Ungleichheit, Sozialstrukturanalyse, Genderforschung. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in verschiedene Gegenstandsbereiche und
ausgewahlte Analyseansatze der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
bzw. Vertiefungsrichtungen. Interaktive Prasentation und kritische
Diskussion klassischer wie aktueller empirischer Forschungsbefunde der
jeweiligen Teildisziplin(en).
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung die Ubernahme bspw. von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von den Dozierenden bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung in einem
der beiden Seminare.

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul MAS0OZ30.2 Aufbaumodul 2

Modulcode MASO0Z30.2

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul 2

Modultitel (englisch) Advanced Module 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20
Vorkenntnisse Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar | 0. Vorlesung

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar Il

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet die Méglichkeit in ausgewahlten Teilgebieten der
Soziologie vertiefende Fachkenntnisse zu erlangen. Je nach Interesse
des/der Studierenden werden Méglichkeiten zur fortgeschrittenen
Vertiefung in mehreren Teilgebieten der Soziologie angeboten, z.B.
Soziale Ungleichheit, Sozialstrukturanalyse, Genderforschung. Die
Seminarthemen werden explizit und systematisch in den Kontext der
jeweiligen speziellen Soziologie(n) gestellt.

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in verschiedene Gegenstandsbereiche und
ausgewahlte Analyseansatze der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
bzw. Vertiefungsrichtungen. Interaktive Prasentation und kritische
Diskussion klassischer wie aktueller empirischer Forschungsbefunde der
jeweiligen Teildisziplin(en).

Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
Erschliel3ung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse auf fortgeschrittenem Niveau.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung die Ubernahme bspw. von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von den Dozierenden bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung in einem
der beiden Seminare.

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modulcode

Modul MASOZz31.1 Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1

MASOZ31.1

Modultitel (deutsch)

Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1

Modultitel (englisch)

Labour, Economy, Welfare 1

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Klaus Dérre, Prof. Dr. Matthias Grof3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,
Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul; MASOZ 20
Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1-2 Semester

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Zusammensetzung des Moduls / Seminar |
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar Il
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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Regulationen.

Inhalte Das Modul bietet die Méglichkeit, Kenntnisse tber die Strukturen
und den Wandel moderner Arbeitsgesellschaften zu vertiefen.
Ein besonderes Profil erhalt das Modul durch die inhaltliche
Verschrankung von Analysen zu Arbeit, Wirtschaft, (Arbeits-)Markten
und wohlfahrtsstaatlichen Regulationen. Das Modul orientiert
sich an einem weiten Arbeitsbegriff, der neben Erwerbsarbeit
auch andere, nicht bezahlte Tatigkeiten umfasst. Auf diese Weise
werden Wechselwirkungen von Produktionsregimes, Staatlichkeit,
Geschlechterbeziehungen und sozialer Reproduktion in den Blick
genommen. Aspekte wie Arbeitsbeziehungen, organisationale
Mitgliedschaft sowie Konflikte um Arbeit gehtren ebenfalls zum
Themenkatalog. Neben der Analyse von Arbeitsbeziehungen beleuchtet
das Modul die Beschaffenheit von (Wirtschafts-)Organisationen und
Markten, die ihrerseits moderne Arbeitsgesellschaften maRgeblich
pragen. Zum inhaltlichen Profil tragt eine forschungsnahe Lehre bei,
die aus arbeits-, wirtschafts- und organisationssoziologischer Sicht
Einblicke in die Praxis von Wirtschaftsorganisationen, Management,
staatlichen Einrichtungen und Interessenvertretungen erméglicht. Als
Querschnittsthema dient die Analyse der institutionellen Ausgestaltung
moderner kapitalistischer Gesellschaften und ihrer wohlfahrtsstaatlichen

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf eine Erweiterung theoretischer Kenntnisse,
eine intensivere Beschaftigung mit empirischen Forschungen und
eine Annadherung an die Praxis sozialer Akteure in den genannten
Themenfeldern. Besonderer Wert wird auf eine forschungsnahe Lehre
gelegt. Bedeutende Themen aus den Forschungen des Instituts (z.B.
Flexibilisierung und Prekarisierung von Arbeit und Arbeitsmarkten,
Produktionsregimes u.a. in groBen Schwellenlandern, demographischer
Wandel und Alterung von Belegschaften) sollen auch in der Lehre
aufgegriffen werden und Einblicke in die Forschungspraxis bieten. Eine
intensive Auseinandersetzung mit zeitgendssischer Kapitalismusanalyse
und -kritik soll ebenso méglich sein wie eine Aneignung von
Kenntnissen, die auf eine berufliche Praxis in Wirtschaftsorganisationen,
Verbanden oder staatlichen Einrichtungen vorbereiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst
Modulprifung bspw. die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder

der beiden Seminare.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung zu einem

Im Falle einer Wiederholungspriufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul MASOZz31.2 Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2

Modulcode MASOZ31.2

Modultitel (deutsch) Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2

Modultitel (englisch) Labour, Economy, Welfare 2

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Dorre, Prof. Dr. Matthias GroR3, Prof. Dr. Stefanie Hif3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul;
Vorkenntnisse MASOZ 20 Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar II

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet die Moglichkeit, Kenntnisse tiber die Strukturen
und den Wandel moderner Arbeitsgesellschaften zu vertiefen. Ein
besonderes Profil erhalt das Modul durch die inhaltliche Verschrankung
von Analysen zu Arbeit, Wirtschaft,

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt auf eine Erweiterung theoretischer Kenntnisse,
eine intensivere Beschaftigung mit empirischen Forschungen und
eine Anndherung an die Praxis sozialer Akteure in den genannten
Themenfeldern. Besonderer Wert wird auf eine forschungsnahe Lehre
gelegt. Bedeutende Themen aus den Forschungen des Instituts (z.B.
Flexibilisierung und Prekarisierung von Arbeit und Arbeitsmarkten,
Produktionsregimes u.a. in groRen Schwellenldndern, demographischer
Wandel und Alterung von Belegschaften) sollen auch in der Lehre
aufgegriffen werden und Einblicke in die Forschungspraxis bieten. Eine
intensive Auseinandersetzung mit zeitgendssischer Kapitalismusanalyse
und -kritik soll ebenso mdglich sein wie eine Aneignung von
Kenntnissen, die auf eine berufliche Praxis in Wirtschaftsorganisationen,
Verb&nden oder staatlichen Einrichtungen vorbereiten.

Seite 74 von 116 Stand (Druck) 02.08.2018



Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009 Seite 75 von 116

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung bspw. die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von den Dozierenden bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung zu einem
der beiden Seminare.

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Néheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul MASOZz32.1 Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1
Modulcode MASO0Zz32.1

Modultitel (deutsch) Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1
Modultitel (englisch) Sustainability and Societal Transformations 1
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Ddorre, Prof. Dr. Matthias Grof3, Prof. Dr. Stefanie HiR3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul;
Vorkenntnisse MASOZ 20 Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar II

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet die Moglichkeit in ausgewahlten Teilgebieten der
Soziologie, die sich mit gesellschaftlichen Transformations- und sozialen
sowie institutionellen Wandlungsprozessen vor dem Hintergrund
Okologischer und sozialer Herausforderungen befassen (z.B.
Organisations-, Wirtschafts-, Markt-, Wissenschafts-, Umweltsoziologie),
vertiefende Fachkenntnisse zu erlangen. Je nach Interesse des/
der Studierenden werden Moglichkeiten zur fortgeschrittenen
Spezialisierung in mehreren Teilgebieten der Soziologie erméglicht (z.
B. Nachhaltigkeitsdiskurse, 6kologisches Design, umweltsoziologische
Theoriebildung, alternative Energiesysteme, transition management,
Umwelttechnologien und nachhaltiges Umweltmanagement,
gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen/ Corporate
Social Responsibility, soziale und 6kologische Nachhaltigkeit am
Finanzmarkt, environmental governance, nachhaltige(s)/ griine(s)
Mérkte/ Wirtschaften/ Wachstum). Die Seminarthemen werden explizit
und systematisch in den Kontext der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
gestellt.
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jeweiligen Teildisziplin(en).

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in die benannten Gegenstandsbereiche und
ausgewahlte Analyseanséatze der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
bzw. Vertiefungsrichtungen. Interaktive Présentation und kritische
Diskussion klassischer wie aktueller empirischer Forschungsbefunde der

Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
ErschlieBung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse auf fortgeschrittenem Niveau. Fragen nach den
Mdglichkeiten soziologischer Beitrage zur Lésung drangender Fragen

in Okologie, Gesellschaft, Wissenschaft und Wirtschaft. Fokus auf
aktuelle Schwerpunkte z.B. Klima, gesellschaftliche Verantwortung von
Unternehmen, nachhaltige(s)/ griine(s) Markte, Wirtschaften, Wachstum.

gegeben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung bspw. die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von den Dozierenden bekannt

der beiden Seminare.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung zu einem

Im Falle einer Wiederholungsprufung kann die Prifungsform variieren.
Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul MASOZz32.2 Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2
Modulcode MASO0Z32.2

Modultitel (deutsch) Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2
Modultitel (englisch) Sustainability and Societal Transformations 2
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Ddorre, Prof. Dr. Matthias Grof3, Prof. Dr. Stefanie HiR3,

Prof. Dr. Kathrin Leuze, Prof. Dr. Tilman Reitz, Prof. Dr. Hartmut Rosa,
Prof. Dr. Sylka Scholz, Prof. Dr. Silke van Dyk.

Gesamtkoordination: Geschéftsstelle des Instituts fir Soziologie.

Voraussetzung fir die Zulassung -

zum Modul
Empfohlene bzw. erwartete 149 M.A. Soziologie: MASOZ 10 Orientierungsmodul;
Vorkenntnisse MASOZ 20 Forschungsmethoden

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar |

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  Seminar II

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet die Moglichkeit in ausgewahlten Teilgebieten der
Soziologie, die sich mit gesellschaftlichen Transformations- und sozialen
sowie institutionellen Wandlungsprozessen vor dem Hintergrund
Okologischer und sozialer Herausforderungen befassen (z.B.
Organisations-, Wirtschafts-, Markt-, Wissenschafts-, Umweltsoziologie),
vertiefende Fachkenntnisse zu erlangen. Je nach Interesse des/
der Studierenden werden Moglichkeiten zur fortgeschrittenen
Spezialisierung in mehreren Teilgebieten der Soziologie erméglicht (z.
B. Nachhaltigkeitsdiskurse, 6kologisches Design, umweltsoziologische
Theoriebildung, alternative Energiesysteme, transition management,
Umwelttechnologien und nachhaltiges Umweltmanagement,
gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen/ Corporate
Social Responsibility, soziale und 6kologische Nachhaltigkeit am
Finanzmarkt, environmental governance, nachhaltige(s)/ griine(s)
Mérkte/ Wirtschaften/ Wachstum). Die Seminarthemen werden explizit
und systematisch in den Kontext der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
gestellt.
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jeweiligen Teildisziplin(en).

Lern- und Qualifikationsziele Erweiterter Einblick in die benannten Gegenstandsbereiche und
ausgewahlte Analyseanséatze der jeweiligen speziellen Soziologie(n)
bzw. Vertiefungsrichtungen. Interaktive Présentation und kritische
Diskussion klassischer wie aktueller empirischer Forschungsbefunde der

Systematische Verknlpfung der Erkenntnisse mit Begriffen, Konzepten
und Theoremen der allgemeinen Soziologie. Befahigung zur
ErschlieBung, Einordnung und Kritik wissenschaftlicher Texte und
Forschungsergebnisse auf fortgeschrittenem Niveau. Fragen nach den
Mdglichkeiten soziologischer Beitrage zur Lésung drangender Fragen

in Okologie, Gesellschaft, Wissenschaft und Wirtschaft. Fokus auf
aktuelle Schwerpunkte z.B. Klima, gesellschaftliche Verantwortung von
Unternehmen, nachhaltige(s)/ griine(s) Markte, Wirtschaften, Wachstum.

gegeben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulprifung bspw. die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von den Dozierenden bekannt

der beiden Seminare.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Schriftliche Leistung (konkrete Anforderungen werden zu Beginn von
Leistungspunkten (Prifungsform) den Dozierenden bekannt gegeben) oder miindliche Prifung zu einem

Im Falle einer Wiederholungsprifung kann die Priffungsform

Zusatzliche Informationen zum Modul Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denjenigen in den
anderen Aufbau- und Spezialisierungsmodulen unterscheiden.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache Deutsch/Englisch
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Modul POL710 Politische Systeme/Politische Soziologie |

Modulcode POL710

Modultitel (deutsch) Politische Systeme/Politische Soziologie |
Modultitel (englisch) Political Systems/Political Sociology |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Marion Reiser

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine

wofr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul
147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS),Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschaftigt sich forschungsorientiert mit zentralen
Themen und Problemstellungen der politischen Systemlehre im
europaischen Kontext. Je nach Schwerpunktsetzung stehen staatliche
Institutionen (polity), Prozesse der politischen Willensbildung und
Interessenartikulation (politics) sowie die Inhalte 6ffentlicher Politiken
(public policies) politischer Systeme auf nationalstaatlicher und
europaischer Ebene im Zentrum.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungen in
der politischen Systemlehre vertraut zu machen. Dabei sollen die
Studierenden ihre analytischen Fahigkeiten weiterentwickeln, ihre
methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre theoretischen Kenntnisse
vertiefen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme (Dies schlieR3t die Ubernahme einer oder mehrerer

Modulprifung adaquater miandlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)
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Voraussetzung fur die Vergabe von  a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt
der Einzelnoten auf die Papiere — 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur mdglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.
Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungsprifung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minutige mindliche Prifung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versaumnis der Abgabefrist.
Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.

Arbeitsaufwand fir Selbststudium:

a.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen (120h),
Moderation und/oder Referat (20h), Hausarbeit (100h)

b.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung

(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektiire (50h)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewéhlte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Sabine Kropp (Hg.). Die EU-Staaten im Vergleich.
Strukturen, Prozesse, Politikinhalte, 3., akt. u. erw. Aufl. Wiesbaden: VS
Verlag fur Sozialwissenschaften; Caramani, Daniele. 2011. Comparative
Politics, 2. Aufl. Oxford: Oxford University Press.
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Modul POL711 Politische Systeme/Politische Soziologie Il

Modulcode POL711

Modultitel (deutsch) Politische Systeme/Politische Soziologie I

Modultitel (englisch) Political Systems/Political Sociology I

Modul-Verantwortliche/r <div data-canvas-width="528.0000000000001">Prof. Dr. Marion
Reiser</div>

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Politische Systeme/ Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a.) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) b.) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
c.) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium
Die gewéhlten Veranstaltungen miissen sich von denen des Moduls
POL 712 unterscheiden.
In der Regel sind in diesem Modul ,Vorlesung und Seminar” miteinander
zu kombinieren. Nur fir den Fall, dass keine Vorlesung angeboten wird,
besteht das Kombinationsangebot ,Seminar, Seminar*.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte

Je nach Schwerpunktsetzung, werden in Ergédnzung zu POL 710
spezielle Themen der politischen Systemlehre sowie bzw. der
Politischen Soziologie oder der empirischen Demokratieforschung
vertieft. Die Studierenden beschaftigen sich entweder mit mindestens
einem weiteren Spezialbereich der Politischen Soziologie (z.B. Wandel
von Staatlichkeit, Sozialkapital, Vertrauen, Politische Kultur, Politische
Kommunikation) oder mit mindestens einem weiteren Problemfokus
der empirischen Demokratieforschung (z.B. Transitionsforschung,
Demokratiemessung).

Die Inhalte von Vertiefungsmodul Il werden in vergleichender
Perspektive behandelt und weitgehend Uber aktuelle Verdéffentlichungen
in nationalen und internationalen Fachzeitschriften erschlossen. Dabei
spielen theoretische Zugange und empirisch-quantitative Studien eine
zentrale Rolle.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten und konzeptionellen Neuentwicklungenin der
politischen Systemlehre sowie der Politischen Soziologie vertraut zu
machen. Dabei sollen die Studierenden ihre analytischen Fahigkeiten
weiterentwickeln, ihre methodischen Fertigkeiten ausbauen und ihre
theoretischen Kenntnisse vertiefen.

In Lehrforschungsseminaren werden die Studierenden an konkrete
Forschung herangefihrt, wo sie ihre im Modul Forschungsdesign
(POL 600) erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten in der
empirischen Sozialforschung auf politisch-soziologische Problem- und
Fragestellungen anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme (Dies schlieRt die Ubernahme einer oder mehrerer
adaquater mindlicher oder schriftlicher Seminarleistung(en) ein. Die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben.)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a.+b.) Modulnote setzt sich zusammen aus Klausur (30%) und
Seminarnote (70%), die sich wiederum zusammensetzt aus: Hausarbeit
(50%) oder mehrere Einzelpapiere, die dem Umfang einer Hausarbeit
entsprechen (Gesamtnote ergibt sich dann aus dem Durchschnitt

der Einzelnoten auf die Papiere — 50%) und seminarbegleitenden
Leistungen (z.B. Moderation, Referat oder vergleichbare Leistungen; die
konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters
bekannt gegeben) (50%). Werden nach Variante a) zwei Seminare
besucht, was nur mdglich ist, wenn keine Vorlesung angeboten werden
sollte, so ist in einem Seminar eine Klausur und in dem anderen
Seminar eine Hausarbeit zu schreiben. Die Leistungsanforderungen
unterscheiden sich also in beiden Varianten nicht.

Werden Hausarbeit bzw. Einzelpapiere im 1. Versuch als nicht
bestanden bewertet, kann die Wiederholungspriifung nach Festlegung
der/des Lehrenden auch als maximal 30-minitige mundliche Prifung
erfolgen. Das gilt nicht bei Versdumnis der Abgabefrist.

Von dieser Regelung ausgenommen sind die unter b.) aufgefihrten
Projektarbeiten, die auch im Wiederholungsversuch nur als Projektarbeit
eingereicht werden kénnen.

c) Projektarbeit (100 %)

Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.
a.+h.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung
(90h), Moderation und/oder Referat (10h), Hausarbeit (90h),
Klausurvorbereitung und begleitende Lektiire (50h)

c.) 240 Stunden: Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung (150h),
Projektarbeit (90h)

Empfohlene Literatur Gabriel, Oscar W./Jurgen Maier. 2009. "Politische Soziologie in
Deutschland - Forschungsfelder, Analyseperspektiven, ausgewéhlte
empirische Befunde." Politische Vierteljahresschrift 50: 506-538; van
Deth, Jan W. 2011. "Political Sociology as a Field of Study." In: Bady,
Bertrand/Dirk Berg-Schlosser/Leonardo Morlino (Hg.) International
Encyclopedia of Political Science. Volume 6. Thousand Oaks: Sage:
2022-2039.
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Modul POL720 Politische Theorie und Ideengeschichte |

Modulcode POL720

Modultitel (deutsch) Politische Theorie und Ideengeschichte |
Modultitel (englisch) Political Theory |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine
Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine
woftr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Politische Theorie und Ideengeschichte / Wahlpflichtmodul

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wabhlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis aus-gewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Ergénzung durch eigenstandige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewéhlten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansétze kritisch zu beurteilen und zu diskutieren. Sie
erarbeiten sich das schriftliche und mindliche Ausdrucksvermdégen,
um die Ergebnisse ihrer Uberlegungen verstéandlich und sprachlich
angemessen zu prasentieren.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen miissen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen noétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Das gewéhlte Mastermodul geht
in die Fachendnote ein.
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Modul POL721 Politische Theorie und Ideengeschichte I

Modulcode

POL721

Modultitel (deutsch)

Politische Theorie und Ideengeschichte Il

Modultitel (englisch)

Political Theory Il

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
Ideengeschichte/Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

Inhalte

Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Erganzung durch eigensténdige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erarbeiten sich ein reflektiertes Verstandnis
fachwissenschaftlicher Forschungsdebatten und -befunde und erlangen
die Befahigung zur eigenstandigen Entwicklung und adaquaten
Bearbeitung wissenschaftlicher Fragestellungen. Die Studierenden
weisen Transferfahigkeit nach, indem sie erworbenes inhaltliches und
methodisches Wissen in heuen Lernsituationen zum Einsatz bringen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Stand (Druck) 02.08.2018
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen miissen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modulcode

Modul POL722 Politische Theorie und Ideengeschichte Ill

POL722

Modultitel (deutsch)

Politische Theorie und Ideengeschichte Ill

Modultitel (englisch)

Political Theory Il

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschatft: keine

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich Politische Theorie und
Ideengeschichte

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225 h

Inhalte

Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt eine
Erganzung durch eigensténdige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden integrieren ihre spezialisierten Kenntnisse
ausgewabhlter Aspekte der Politischen Theorie und Ideengeschichte

und erlangen dadurch eine theoretische und historisch begriindete
Urteilskompetenz Gber aktuelle politische Probleme, die in vielfachen
Kontexten, insbesondere in der Forschung, der Erwachsenenbildung
und der Offentlichkeitsarbeit einsetzbar ist. Sie haben ihre methodischen
und analytischen Kompetenzen geschult und werden in die Lage
versetzt, eigene Strategien fUr Forschungsarbeiten, insbesondere fir die
Masterarbeit zu entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Stand (Druck) 02.08.2018
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (60%) im Seminar und Klausur bzw. andere schriftliche
Leistungspunkten (Prifungsform) Arbeit oder mindliche Prifung (40%) im Kolloquium; die Prifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen miissen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modul POL730 Vergleichende Politikwissenschaft |

Modulcode POL730

Modultitel (deutsch) Vergleichende Politikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Comparative Politics |
Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland
Voraussetzung fur die Zulassung 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine
zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: keine

wofr) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahimodul) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Selbststudium

Die gewahlten Veranstaltungen missen sich von denen des Moduls
POL 731 und POL 732 unterscheiden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen
und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der
Literatur in ausgewahlten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewahlten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Uberblick tiber diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.

Stand (Druck) 02.08.2018 Seite 91 von 116



Seite 92 von 116

Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten

Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).

Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das belegte Mastermodul im Teilfach
Politikwissenschaft (POL 710-760) geht in die Fachendnote ein. Naheres
regelt die Studienordnung.

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul POL731 Vergleichende Politikwissenschaft Il

POL731

Modultitel (deutsch)

Vergleichende Politikwissenschatft Il

Modultitel (englisch)

Comparative Politics Il

Modul-Verantwortliche/r

apl. Prof. Dr. Torsten Oppelland

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 MA Politikwissenschaft: keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 M.A. Politikwissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung und Seminar (je 2 SWS), oder: Lehrforschungsseminar (4
SWS) Selbststudium

Die gewéhlten Veranstaltungen miissen sich von denen des Moduls
POL 730 und POL 732 unterscheiden.

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Das Modul thematisiert forschungsorientiert zentrale Themen

und Problemstellungen aus dem Gebiet der Vergleichenden
Politikwissenschaft am Beispiel des Vergleichs politischer Systeme. Je
nach Schwerpunktsetzung und Studienverlauf werden (a) grundlegende
Elemente der politischen Systeme (z.B. Regierungen, Parlamente,
Parteien) oder (b) vertiefende Bearbeitungen des Standes der

Literatur in ausgewahlten Polity-Bereichen (z.B. der Demokratie- oder
Autokratieforschung) behandelt oder (c) auf diese Kenntnisse aufbauend
empirische Studien zu ausgewéhlten Bereichen der VPW angefertigt.

Lern- und Qualifikationsziele

Das Modul dient dazu, die Studierenden mit aktuellen
Forschungsdebatten spezieller Forschungsbereiche des Vergleichs
politischer Systeme vertraut zu machen. Die Studierenden erhalten
einen Uberblick Giber diesen Spezialbereich (Entwicklung der
Forschung, Kenntnis zentraler Texte und Analysemethoden) und
vertiefen unter Anleitung im Rahmen eines Seminars oder eines
Lehrforschungsseminars ihre Forschungskompetenzen.
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Modulprifung

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat oder vergleichbare Leistungen; die konkreten

Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Vorlesungsklausur (40%), Seminarnote (60%) oder bei
Lehrforschungsseminar: Seminarnote (100%).

Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul POL740 AufRenpolitik und Internationale Beziehungen |

POL740

Modultitel (deutsch)

AuRenpolitik und Internationale Beziehungen |

Modultitel (englisch)

Foreign Policy and International Relations |

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

129 M.A. Politikwissenschaft: keine

147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 240-1 und POL 240-2 oder POL
340LA, Englischnachweis (Voraussetzung fiir die Teilnahme an einem
Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin Basismodule im Umfang von
10 LP absolviert wurden oder ein Vertiefungsmodul in der Teildisziplin
bestanden wurde.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

129 MA Politikwissenschaft: keine
147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

129 MA Politikwissenschaft: Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Aulenpolitik und Internationale Beziehungen / Wahlpflichtmodul

147 LA Gymnasium Sozialkunde: Wahlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium
c¢) Lehrforschungsseminar (4 SWS), Selbststudium

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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Inhalte

Das Modul thematisiert forschungsorientiert einzelne Bereichstheorien
(wie neuere Institutionalismustheorien), Analyseebenen (wie Regionen
oder Individuen), Konzepte (wie Macht oder Souveranitat), Themen (wie
Allianzen oder Nationalismus)und Problemstellungen (etwa konkrete
Konflikte) der internationalen Politik und der AuRenpolitikanalyse.

Ein besonderer thematischer Fokus liegt auf der Friedens- und
Konfliktforschung, der Aul3enpolitikanalyse, neueren theoretischen
Ansatzen, Internationalen Organisationen und der europaischen
AulRen- und Sicherheitspolitik; ein besonderer regionaler Fokus liegt
auf Mittel- und Osteuropa sowie den USA. Die Vorlesung vertieft die
Kenntnisse der Studierenden in einem Politikfeld. Mit wechselnden
Schwerpunkten werden diese Politikfelder theoretisch und konzeptionell
vorgestellt. Diese arbeiten den aktuellen Forschungsstand zum
gewahlten Thema auf, fihren diverse Forschungsstrange zusammen,
entwickeln gemeinsame Leitfragen und Forschungsdesignsund wenden
diese, zumeist vergleichend, auf Fallbeispiele an. Regelméafig werden
Veranstaltungen in Englisch angeboten.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse in einem
Schwerpunktthema. Sie lernen, eigenstandig den aktuellen
Literaturstand zu erarbeiten, Kontroversfragen sowie Forschungsliicken
und neue Forschungsfragen zu identifizieren, unterschiedliche
Forschungsansatze und theoretische Zugange zu vergleichen, neue
Methoden zu erproben und eigene Analysekonzepte zu entwickeln und
zu operationalisieren, die an empirischen Fallbeispielen auf ihre Validitat
Uberpruft werden. Das vertiefte Lesestudium dient der Entwicklung
eigener Forschungsperspektiven. Dabei steht die eigenstéandige und
innovative Analyseleistung der Teilnehmerinnen im Vordergrund.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)
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Voraussetzung fur die Vergabe von a) Vorlesung: Klausur (50%)

Leistungspunkten (Prufungsform) Seminar (50%): Die Gesamtnote des Seminars setzt sich zusammen
aus Hausarbeit (70%) und seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet
auch die mindliche Mitarbeit Beriicksichtigung. Die Hausarbeit kann
durch andere schriftliche Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und
Final, Essays, Policy-Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70%
der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig
sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu Beginn des
Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulpriifung muss bestanden
sein.

b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in

beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschlie3en;
seminarbegleitende Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Teilmodulprifung muss
bestanden sein.

c¢) Das Lehrforschungsseminar schliel3t mit einer Hausarbeit (70%)
ab, etwa einem Forschungs- oder Projektbericht. Seminarbegleitende
Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%). Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Jede Teilmodulprifung muss bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wéhlen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prifung) wird
in jedem Fall empfohlen.

Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl betragt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermdglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
Uber einen langeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewéhlte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur
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Modul POL741 AuRenpolitik und Internationale Beziehungen II

Modulcode POL741

Modultitel (deutsch) AuRenpolitik und Internationale Beziehungen |l

Modultitel (englisch) Foreign Policy and International Relations Il
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rafael Biermann

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul

oder Wahimodul) Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich AuRenpolitik und Internationale

Beziehungen/
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  b) Seminar (2 SWS), Seminar (SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul erweitert die Kenntnisse der Studierenden auf den Gebieten
der AulRenpolitik und der internationalen Beziehungen, stellt sie in
neue Kontexte und ordnet sie in vergleichender Perspektive ein.
Mit wechselnden Schwerpunkten werden die grof3en theoretischen
Debatten des Fachs, internationale Organisationen, sowie globale
und regionale Problemfelder und Konflikttypen vorgestellt. Wird
an Stelle der Vorlesung eine Ubung angeboten, dient diese dem
Erwerb vertiefter methodischer Kenntnisse durch die gemeinsame
Erarbeitung eines enger gefassten Themas. Das Seminar dient der
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der Anwendung erworbener
Kenntnisse auf ausgewahlte Problemfelder und Beispiele.
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Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse tber zentrale theoretische
Ansétze zur Erklarung von AuRenpolitik und erweitern ihr Wissen zu
aktuellen Fragen der internationalen Beziehungen, Konfliktpotentialen
und Regulierungsformen. Durch gezielte Transferleistungen erwerben
sie die Fahigkeit zur systematischen Kontextualisierung. Mindliches
und schriftliches Ausdrucksvermégen werden durch angewandte
Prasentations- und Argumentationstechniken trainiert.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung

aktive Teilnahme (die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekanntgegeben)

Voraussetzung fur die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

a) Vorlesung: Klausur (50%), Seminar (50%): Die Gesamtnote

des Seminars setzt sich zusammen aus Hausarbeit (70%) und
seminarbegleitenden Leistungen (30%, z.B. Referat, Thesenpapiere,
Rezensionen, Gruppenarbeit). Dabei findet auch die miindliche Mitarbeit
Berucksichtigung. Die Hausarbeit kann durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy-
Paper, etc.). In diesem Fall setzen sich die 70% der Hausarbeit aus
Leistungen zusammen, die insgesamt gleichwertig sind. Die konkreten
Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Jede Teilmodulprifung muss bestanden sein.

b) Die Modulnote ergibt sich aus dem Durchschnitt der in

beiden Seminaren erzielten Gesamtnote (je 50 %). Dabei ist ein
Seminar verpflichtend mit einer Hausarbeit (70%) abzuschlie3en;
seminarbegleitende Leistungen flieBen in die Bewertung ein (30%, z.B.
Referat, Thesenpapiere, Rezensionen, Gruppenarbeit). Im zweiten
Seminar ist eine Klausur zu schreiben, die durch andere schriftliche
Arbeiten ersetzt werden kann (z.B. Mid-Term und Final, Essays, Policy
Paper etc.), wenn der Seminarleiter dies vorsieht. In diesem Fall setzen
sich die 70% der Hausarbeit aus Leistungen zusammen, die insgesamt
gleichwertig sind. Die konkreten Leistungsanforderungen werden zu
Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Jede Teilmodulpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige

Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Es steht den Studierenden frei, Variante A, B oder C zu wahlen. Der
Besuch der Modulvorlesung (ggfs. ohne Teilnahme an der Prifung) wird
in jedem Fall empfohlen.

Dauer des Moduls: in der Regel 1 Semester; sollte ein
Lehrforschungsseminar abgehalten werden, kann das Modul aber auch
in zwei Semestern abgeschlossen werden. Die SWS-Anzahl betragt
dann 2 SWS pro Semester.” Damit soll es ermdglicht werden, dass im
Lehrforschungsseminar meine Forschung (oder die meiner Mitarbeiter)
Uber einen langeren Zeitraum von den Studierenden begleitet werden
kann.

Empfohlene Literatur
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Modul POL750 Européaische Studien |

Modulcode POL750

Modultitel (deutsch) Européische Studien |

Modultitel (englisch) European Studies |

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf LeiRRe

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: Englischnachweis (Voraussetzung

fur die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der Teildisziplin
Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden oder ein
Vertiefungsmodul in der Teildisziplin bestanden wurde.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedéffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine
wofr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Européische Studien/ Wahlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wabhlpflichtmodul
050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul bietet eine vertiefte Analyse ausgewahlter Aspekte der
europaischen Integration und der europaischen Politik. Darunter fallen

- Theorien und Probleme europaischer Integration,

- Demokratie und Verfassung in der EU und ihren Mitgliedstaaten,

- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf ihre nationale und
internationale Umwelt (Europaisierung),

- Policy-making und Implementation in der EU,

- die Rolle der Européischen Union in der internationalen Politik,

- vergleichende europédische Politik im Kontext der EU.

In der Kombination a) werden in den Seminaren benachbarte, aber
unterschiedliche Aspekte europaischer Integration behandelt. In der
Variante b) gibt die Vorlesung einen Uberblick tiber ein Theoriegebiet.
Das begleitende Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts aus
diesem Theoriegebiet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vertieft Kenntnisse der politikwissenschaftlichen
Theorien, Ansatze und Methoden zur Analyse europdischer Politik.
Die Studierenden kénnen ihre Fahigkeiten zur Theorieanalyse
perfektionieren. Durch die Diskussion von Forschungsdesigns und
verwendeten Methoden fur empirische Analysen werden sie zudem an
eine sachgerechte Formulierung und Bearbeitung wissenschaftlicher
Fragestellungen herangeflhrt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung 70%, Klausur 30%

Leistungspunkten (Prufungsform) Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.
Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewahlte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur --
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Modul POL751 Européaische Studien Il

Modulcode POL751

Modultitel (deutsch) Européaische Studien Il

Modultitel (englisch) European Studies |l

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olaf LeiRRe

Voraussetzung fur die Zulassung 129 MA Politikwissenschaft: keine

zum Modul Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

fachfremde Studierende gedffnet. Es werden politikwissenschatftliche
Grundkenntnisse erwartet.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschatft: keine
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul

oder Wahimodul) Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Européische Studien

050 M.Sc.Geographie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS), Ubung (2 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priafungsvorbereitungen)

Inhalte In diesem Projektmodul werden zunéachst ausgewahlte Aspekte des
Policymaking in der EU im Rahmen eines Seminars behandelt. Anhand
bestimmter Beispiele (z.B. Dienstleistungsrichtlinie) werden dann
entweder EU-Verhandlungen zur Formulierung européischer Rechtsakte
simuliert oder aber Forschungsmethoden zur Analyse der EU aktiv
eingelibt (z.B. quantitative Forschungsverfahren).

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul zielt darauf, den Kenntnisstand in Bezug auf Theorien,
Ansatze und Methoden zur Untersuchung des europaischen
Policymaking zu erweitern. Die Studierenden kénnen zudem ihre
Analyse- und Evaluationsfahigkeiten schulen und Prasentations-,
Argumentations- und Verhandlungstechniken erproben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung 70%, Klausur 30%
Leistungspunkten (Prufungsform) Seminarnote setzt sich zusammen aus Referat oder aquivalenter vom
Dozenten festgelegten Leistung und Hausarbeit im Verhaltnis von 30:70.

Jede Modulpriifung sowie deren Teilleistungen missen mindestens
bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur -
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Modul POL760 Internationale Organisationen und Globalisierung |

Modulcode POL760

Modultitel (deutsch) Internationale Organisationen und Globalisierung |

Modultitel (englisch) International Organisations and Globalisation |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Manuel Frohlich

Voraussetzung fur die Zulassung 129 M.A. Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 LA Gymnasium Sozialkunde: POL 260, Englischnachweis

(Voraussetzung fur die Teilnahme an einem Mastermodul ist, dass in der
Teildisziplin Basismodule im Umfang von 10 LP absolviert wurden.)

Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Méglichkeiten fir
fachfremde Studierende gedéffnet. Es werden politikwissenschaftliche
Grundkenntnisse erwartet..

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine
wofr) 147 LA Gymnasium Sozialkunde: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
oder Wahlmodul) Internationale Organisationen und Globalisierung/
Wabhlpflichtmodul

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der Profillinie

Gesellschaft
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  p) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul strebt durch seinen Charakter als Lehr-/Forschungsmodul
eine moglichst nahe an der politikwissenschaftlichen Forschung
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu eigensténdigen
Untersuchungen an. Im Zentrum des Moduls steht die Beschéaftigung mit
den Grundlagen, Arbeitsweisen und Handlungsfeldern internationaler
Organisationen. Themen sind u.a.

- Theorie internationaler Organisationen

- Charakteristika multilateraler Diplomatie

- Normen und Prinzipien internationaler Politik
- Friedens- und Konfliktforschung

- "Peacekeeping" und "Peacebuilding"

- Reform internationaler Organisationen

Variante a): Das erste Seminar hat eher Lehrcharakter, indem es die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansétze aufarbeitet.
Das zweite Seminar hat eher Forschungscharakter, indem es unter
Anleitung und Betreuung auf die eigenstandige Auswertung bzw.
Analyse von vertiefenden Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei
Themenkonstellation an, bei denen gentigend Material zu einer
solchen Analyse fiir die Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist
eine wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete Simulation der
Entscheidungsprozesse internationaler Organisationen (Model United
Nations u.a.) denkbar.

Variante b): Die Vorlesung erschlief3t ein breiter angelegtes Themenfeld
wahrend sich das Seminar einem Einzelaspekt widmet, der mdglichst
intensiv bearbeitet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul dient der Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug auf
politikwissenschaftliche Theorien, Anséatze und Methoden zur Analyse
internationaler Organisationen.

Die Studierenden kénnen ihre Forschungskompetenzen
weiterentwickeln; durch die Orientierung an exemplarischen Studien
und Anwendung unterschiedlicher Methoden wird eine anspruchsvolle,
eigenstandige Recherche, Untersuchung und Analyse im Bereich
Internationale Organisationen und Globalisierung vorbereitet und
trainiert.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%),
in Variante a) "Seminar + Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"

Die jeweilige Note der Modulteilpriifungen setzt sich nach folgendem
Schlussel zusammen:

Variante a)

In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar eine
Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils als
Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mundliche Beteiligung) zu 30%.

Variante b)

Fur die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehdrigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen|
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 30%.

Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

147 LA Sozialkunde (Gymnasium): Das gewéhlte Mastermodul geht in
die Fachendnote ein.

Empfohlene Literatur
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Modulcode

Modul POL761 Internationale Organisationen und Globalisierung Il

POL761

Modultitel (deutsch)

Internationale Organisationen und Globalisierung Il

Modultitel (englisch)

International Organisations and Globalisation Il

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Manuel Fréhlich

Voraussetzung fur die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich
Internationale Organisationen und Globalisierung

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

2 Veranstaltungen (je 2 SWS), Selbststudium

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

Inhalte

Das Modul bietet als auch interdisziplindres Scharnier zwischen Modul |
und Il eine umfassende Einfiihrung in Grundziige des Vdélkerrechts und
des Rechts internationaler Organisationen. Themen sind u.a.

- Geschichte und Gegenwart des Volkerrechts

- Grundlagen der Diplomatie

- Rechtsstellung internationaler Organisationen

- Humanitares Volkerrecht

- Menschenrechtsschutz

- Welthandelsrecht

Die erste Modulveranstaltung hat eher Lehrcharakter, indem sie die
wesentlichen Begriffe, Probleme und Forschungsansétze aufarbeitet.
Die zweite Veranstaltung hat eher Forschungscharakter, in-dem

sie unter Anleitung und Betreuung auf konkrete Problemfélle und
Einzelaspekte in Anwendung bzw. Fortbildung des Vélkerrechts unter
den Bedingungen der Globalisierung zielt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben u.a. Kenntnisse tber den Begriff und die
Entwicklungsgeschichte des Vdlkerrechts, Rechtsquellen, Fragen
der Rechtsdurchsetzung, internationale Organisationen sowie den
Schutz von Menschenrechten. Am Ende des Moduls verfligen sie
Uber grundlegendes Wissen zur Tatigkeit und Funktion Internationaler
Organisationen, ihrer Rechtspersdnlichkeit, Mitgliedschaft, Organen,
Handlungsformen und Willensbildungsprozessen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Referat, Essay, Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die konkreten
Modulprifung Leistungsanforderungen werden zu Beginn des Semesters bekannt
gegeben.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Seminarleistung (50%) oder Klausur (50%), in Variante a) "Seminar +
Leistungspunkten (Prifungsform) Seminar" oder b) "Vorlesung + Seminar"
Die jeweilige Note der Modulteilpriifungen setzt sich nach folgendem
Schliissel zusammen:
Variante a)
In einem Seminar muss eine Hausarbeit, in dem anderen Seminar
eine Klausur geschrieben werden. Klausur bzw. Hausarbeit gilt jeweils
als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 30%.
Variante b)
Fur die Vorlesung gilt die Hauptleistung (Klausur) zu 100%. In dem
dazugehdrigen Seminar muss eine Hausarbeit geschrieben werden, sie
gilt als Hauptleistung zu 70%; dazu dann seminarbegleitende Leistungen
(Referat, Essay, mindliche Beteiligung) zu 30%.
Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein

Zusatzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur --
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Modul GT10 Masterarbeit

Modulcode GT10

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master thesis

Modul-Verantwortliche/r AB Allgemeine und Theoretische Soziologie, AB Politische Theorie

und Ideengeschichte, AB Praktische Philosophie, AB Angewandte
Ethik; Gesamtkoordination: Studiengangskoordinator fiir den Master
Gesellschaftstheorie

Voraussetzung fur die Zulassung Die Masterarbeit wird in der Regel in einem der beteiligten Facher/

zum Modul Teilbereiche (Soziologie, Politikwissenschaft, Philosophie, Angewandte
Ethik) geschrieben. Abweichend hiervon kann die Masterarbeit in
Absprache mit dem Studiengangsverantwortlichen und der/dem
betreffenden Prifer_in auch in einem anderem zum Studiengang
gehdrenden Fachgebiet geschrieben werden. Voraussetzung fir die
Zulassung zur Masterarbeit ist in der Priifungsordnung vorgesehene
Leistungspunktezahl.

Empfohlene bzw. erwartete --
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung --
wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots 0
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 6 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / --
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 30LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h
- Prasenzstunden -h
- Selbststudium -h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Eigenstandige Themenfindung, intensive Literaturrecherche, Analyse
des themenspezifischen Forschungsstandes, Strukturierung und
Gliederung des gewahlten Themas, Verschriftlichung.

Lern- und Qualifikationsziele In der MA-Arbeit sollen die Studierenden zeigen, dass sie eine
gesellschaftstheoretische Problemstellung selbstéandig bearbeiten,
klar darstellen und ein wissenschaftlich begriindetes Urteil anhand
des Materials entwickeln kénnen. Die MA-Arbeit hat einer starkeren
wissenschaftlichen Orientierung zu folgen als eine BA-Arbeit.

Voraussetzung fur die Zulassung zur 60 ECTS. Naheres regelt die Prifungsordnung.
Modulprifung
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Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Prifungsform)

Die MA-Arbeit ist in Form einer schriftlichen Arbeit zu verfassen.

Zusatzlich muss der Studierende seine Arbeit in einem Kolloquium
mindlich verteidigen. Dazu gehdrt, dass er das Thema seiner Arbeit im
Hinblick auf den Studiengang kontextuell verorten kann.

MA-Arbeit (80%) deren mindliche Verteidigung (20%)

Zusétzliche Informationen zum Modul

Die Bearbeitungszeit der Master-Arbeit betragt 4,5 Monate. Nach
Begutachtung der MA-Arbeit erfolgt inre mindliche Verteidigung. Die
Studierenden haben ab Bekanntgabe der Master-Arbeitsnote und der
Gutachten der Master-Arbeit mindestens zwei Wochen Zeit, sich auf
ihre mandliche Verteidigung vorzubereiten. Wegen der verkirzten
Bearbeitungszeit fir die Master-Arbeit soll diese 60 Seiten nicht
Uberschreiten.

Empfohlene Literatur
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Modulcode GT10

Modultitel (deutsch) Masterarbeit (schriftliche Arbeit)
Modultitel (englisch) Master Thesis (exposition)
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) OLP

Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 870 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Stand (Druck) 02.08.2018 Seite 113 von 116



Seite 114 von 116 Modulkatalog Master of Arts - 154 Gesellschaftstheorie - PO-Version 2009

Modulcode GT10

Modultitel (deutsch) Masterarbeit (Verteidigung)

Modultitel (englisch) Master Thesis (defence)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) OLP

Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 870 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abklrzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... EinfUhrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feier/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZzU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E.. Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und
V erhaltenswissenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schliissel qualifikationen
SS... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thuringer Universitéts- und
Landeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
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	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348014 - Einführung in die Angewandte Ethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AEKM-W1 - Wahlpflichtmodul I
	Prüfungsnummer: 348081 - Wahlpflichtmodul I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348084 - Wahlpflichtmodul I: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 147128 - Politische Ethik - Seminar



	Modul: M-AEKM-W2 - Wahlpflichtmodul II
	Prüfungsnummer: 348091 - Wahlpflichtmodul II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348093 - Wahlpflichtmodul II: Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 147131 - Medienethik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348094 - Wahlpflichtmodul II: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 145663 - Grundkurs: Einführung in die Medienethik - Vorlesung



	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146163 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi1.1b - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300182 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146163 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi1.1c - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300192 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146163 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146566 - Foucault: Überwachen und Strafen - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146158 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146278 - Einführung in die Wissenschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146542 - Locke, Hume, Berkeley - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146542 - Locke, Hume, Berkeley - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 2.1 - Akzent I
	Prüfungsnummer: 300052 - Akzent I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300053 - Akzent I: Vorlesung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146158 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146162 - Wege des Ich. Modelle guten Lebens in der antiken und mittelalterlichen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146163 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146278 - Einführung in die Wissenschaftstheorie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146542 - Locke, Hume, Berkeley - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 146552 - Kulturphilosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300054 - Akzent I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 19
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300055 - Akzent I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 19
	Lehrveranstaltung: 146731 - Die "Historia Animalium" des Aristoteles - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146159 - T. S. Kuhn: Struktur wissenschaftlicher Revolutionen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146172 - Politische Theorie der Territorialität - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146414 - Goethes Metamorphose-Gedichte - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146434 - Adorno und die kritische Theorie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146449 - Ernst Cassirer: Philosophie der symbolischen Formen - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146492 - Thomas Nagel: Der Blick von nirgendwo - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146553 - Feminismus und Anthropologie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146643 - Hobbes: Kontext, Werk, Wirkung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 132870 - Lectura Philosophica Graeca: Aristotles, Πολιτικά - Hauptseminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146551 - Edmund Husserl "Ideen zu einer reinen Phänomenologie" - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146497 - Wie umgehen mit Rassismus, Sexismus und Antisemitismus in klassischen Werken? - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146513 - Der Philosophenkönig und die Idee des Guten - Platons Politeia - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300056 - Akzent I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300057 - Akzent I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.1 - Deutscher Idealismus I
	Prüfungsnummer: 300072 - Deutscher Idealismus I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300073 - Deutscher Idealismus I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146490 - Hegels Phänonmenologie des Geistes - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300074 - Deutscher Idealismus I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146502 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146496 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300075 - Deutscher Idealismus I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 146504 - Hegels Philosophie der Religion - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146514 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146502 - Forschungskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 146496 - Deutscher Idealismus und Gegenwartsphilosophie - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 146420 - Schelling:Texte zur Philosophie der Kunst - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146512 - Hegels Philosophie der Geschichte - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146580 - Erinnern und Vergessen. Anthropologische und philosophische Zugänge - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300076 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146491 - Kant: Kritik der reinen Vernunft (II) - Lektürekurs

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300077 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 4.1 - Integrative Anthropologie I
	Prüfungsnummer: 300102 - Integrative Anthropologie I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300103 - Integrative Anthropologie I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300104 - Integrative Anthropologie I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300105 - Integrative Anthropologie I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300106 - Integrative Anthropologie I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300107 - Integrative Anthropologie I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MASOZ30.1 - Aufbaumodul 1
	Prüfungsnummer: 346531 - Aufbaumodul 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346533 - Aufbaumodul 1: Seminar I oder Vorlesung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145811 - Autoritarismus: Zur Aktualität eines Konzepts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145817 - Soziologie der Dinge und Dingbeziehungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146034 - Critical feminist materialisms meet queer theory - Fragmente einer Soziologie des Werdens - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346534 - Aufbaumodul 1: Seminar II Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145811 - Autoritarismus: Zur Aktualität eines Konzepts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145817 - Soziologie der Dinge und Dingbeziehungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146034 - Critical feminist materialisms meet queer theory - Fragmente einer Soziologie des Werdens - Seminar



	Modul: MASOZ30.2 - Aufbaumodul 2
	Prüfungsnummer: 346541 - Aufbaumodul 2: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346543 - Aufbaumodul 2: Seminar I oder Vorlesung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145811 - Autoritarismus: Zur Aktualität eines Konzepts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145817 - Soziologie der Dinge und Dingbeziehungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146034 - Critical feminist materialisms meet queer theory - Fragmente einer Soziologie des Werdens - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346544 - Aufbaumodul 2: Seminar II Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145809 - Identitätspolitik und progressiver Neoliberalismus - Grundlagen und aktuelle Kontroversen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145811 - Autoritarismus: Zur Aktualität eines Konzepts - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145817 - Soziologie der Dinge und Dingbeziehungen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145847 - Der Wert des Wissens - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145848 - Kritische Medien- und Kommunikationssoziologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145850 - Funktionale Differenzierung und soziale Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146034 - Critical feminist materialisms meet queer theory - Fragmente einer Soziologie des Werdens - Seminar



	Modul: MASOZ31.1 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1
	Prüfungsnummer: 346571 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346573 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 1: Seminar Auswahl 2 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145884 - Soziologie der Globalisierung - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146126 - Politische Ökonomie des Autos zwischen Arbeit und Ökologie. – Geschichte, Gegenwart und Zukunft einer paradoxen Industrie - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145820 - Im Schatten der Arbeitsgesellschaft: Tätigsein im Wohlfahrtsdreieck von Markt, Staat und Familie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145821 - Animal Spirits in the Material World: Gefühle und Kapitalismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145826 - Globale Weltordnung im Umbruch: (Re)Lektüre von Entwicklungstheorien über den und aus dem Globalen Süden - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145834 - Informelle Arbeit, Haushalt und Subsistenz aus global(ökonomisch)er Perspektive - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145836 - Klassen und Klassenpolitik - Seminar



	Modul: MASOZ31.2 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2
	Prüfungsnummer: 346581 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346583 - Vertiefung Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt 2: Seminar Auswahl 2 aus 7
	Lehrveranstaltung: 145884 - Soziologie der Globalisierung - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 146126 - Politische Ökonomie des Autos zwischen Arbeit und Ökologie. – Geschichte, Gegenwart und Zukunft einer paradoxen Industrie - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145820 - Im Schatten der Arbeitsgesellschaft: Tätigsein im Wohlfahrtsdreieck von Markt, Staat und Familie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145821 - Animal Spirits in the Material World: Gefühle und Kapitalismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145826 - Globale Weltordnung im Umbruch: (Re)Lektüre von Entwicklungstheorien über den und aus dem Globalen Süden - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145834 - Informelle Arbeit, Haushalt und Subsistenz aus global(ökonomisch)er Perspektive - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145836 - Klassen und Klassenpolitik - Seminar



	Modul: MASOZ32.1 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1
	Prüfungsnummer: 346611 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346613 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 1: Seminar Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 145840 - Die sozial-ökologische Transformation der Welt: Dynamiken, Widersprüche und Ambivalenzen eines globalen gesellschaftlichen Umbruchs - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145841 - Finanzmarkt, Finanzialisierung und Nachhaltigkeit - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145837 - Car Cultures - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145838 - Resilienz: ein neues politisches Paradigma? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145839 - Chemikalien in der Umwelt - Seminar



	Modul: MASOZ32.2 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2
	Prüfungsnummer: 346621 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2: schriftliche Leistung oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 346623 - Vertiefung Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformationen 2: Seminar Auswahl 2 aus 5
	Lehrveranstaltung: 145840 - Die sozial-ökologische Transformation der Welt: Dynamiken, Widersprüche und Ambivalenzen eines globalen gesellschaftlichen Umbruchs - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145841 - Finanzmarkt, Finanzialisierung und Nachhaltigkeit - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 145837 - Car Cultures - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145838 - Resilienz: ein neues politisches Paradigma? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 145839 - Chemikalien in der Umwelt - Seminar



	Modul: POL710 - Politische Systeme/Politische Soziologie I
	Prüfungsnummer: 302421 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302424 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302422 - Systeme/Politische Soziologie I: a+b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302425 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146258 - Eliten in der Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146965 - Politische Repräsentation - Seminar


	Prüfungsnummer: 302429 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302428 - Politische Systeme/Politische Soziologie I: b) Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL711 - Politische Systeme/Politische Soziologie II
	Prüfungsnummer: 302433 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: b) Klausur Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302437 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: b) Seminar Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302434 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a+b) Seminargesamtleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302438 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a+b) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146258 - Eliten in der Demokratie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146965 - Politische Repräsentation - Seminar


	Prüfungsnummer: 302435 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a) Klausur Vorlesung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302436 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302439 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: c) Projektarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302631 - Politische Systeme/Politische Soziologie II: c) Projektarbeit Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL720 - Politische Theorie und Ideengeschichte I
	Prüfungsnummer: 302451 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302453 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 147532 - Political Thought and the American Presidency I. Reading 19th Century Inaugural Addresses - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146289 - Die politische Bedeutung von Friedensnobelpreisträgern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146292 - Wahlen und Parteien in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146352 - The End of US Conservatism as we know it? Trump, the Republican Party, and the Politics of Right-Wing Extremism - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146353 - Denker des absoluten Staates - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146509 - Unequal Democracy: Das amerikanische Regierungssystem in der Krise? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147729 - Wissenschaftstheorie und Politikwissenschaft in Deutschland und Polen. Der Positivismusstreit in Deutschland und seine Vorläufe in Polen. Teil 2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 302452 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302454 - Politische Theorie und Ideengeschichte I: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146209 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit I - Kolloquium



	Modul: POL721 - Politische Theorie und Ideengeschichte II
	Prüfungsnummer: 302461 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302463 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 147532 - Political Thought and the American Presidency I. Reading 19th Century Inaugural Addresses - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146289 - Die politische Bedeutung von Friedensnobelpreisträgern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146292 - Wahlen und Parteien in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146352 - The End of US Conservatism as we know it? Trump, the Republican Party, and the Politics of Right-Wing Extremism - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146353 - Denker des absoluten Staates - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146509 - Unequal Democracy: Das amerikanische Regierungssystem in der Krise? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147729 - Wissenschaftstheorie und Politikwissenschaft in Deutschland und Polen. Der Positivismusstreit in Deutschland und seine Vorläufe in Polen. Teil 2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 302462 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302464 - Politische Theorie und Ideengeschichte II: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146209 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit I - Kolloquium



	Modul: POL722 - Politische Theorie und Ideengeschichte III
	Prüfungsnummer: 302471 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302473 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 147532 - Political Thought and the American Presidency I. Reading 19th Century Inaugural Addresses - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 146289 - Die politische Bedeutung von Friedensnobelpreisträgern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146292 - Wahlen und Parteien in der Weimarer Republik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146352 - The End of US Conservatism as we know it? Trump, the Republican Party, and the Politics of Right-Wing Extremism - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146353 - Denker des absoluten Staates - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146509 - Unequal Democracy: Das amerikanische Regierungssystem in der Krise? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147729 - Wissenschaftstheorie und Politikwissenschaft in Deutschland und Polen. Der Positivismusstreit in Deutschland und seine Vorläufe in Polen. Teil 2 - Seminar


	Prüfungsnummer: 302472 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Klausur, andere schriftliche Arbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302474 - Politische Theorie und Ideengeschichte III: Vorlesung mit Kolloqium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146209 - Kolloquium zur Vorlesung Ideengeschichte der Neuzeit I - Kolloquium



	Modul: POL730 - Vergleichende Politikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 302481 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302484 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146150 - Parteiensysteme im Vergleich - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302482 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302483 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302486 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302485 - Vergleichende Politikwissenschaft I: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL731 - Vergleichende Politikwissenschaft II
	Prüfungsnummer: 302491 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302494 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 302492 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarnote
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302493 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146151 - Der europäische Linkspopulismus und seine Vorbilder - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 302496 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302495 - Vergleichende Politikwissenschaft II: Lehrforschungsseminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: POL740 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I
	Prüfungsnummer: 302511 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302513 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Vorlesung,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 145763 - Einführung in die Internationalen Beziehungen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302512 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302663 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302515 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung I
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302514 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminar,Seminar,Selbststudium Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302516 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: b) Seminarleistung II
	Prüfungsnummer: 302517 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302519 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Lehrforschungsseminar,Selbststudium Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar


	Prüfungsnummer: 302518 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen I: c) Seminarleistung

	Modul: POL741 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II
	Prüfungsnummer: 302521 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302523 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 145763 - Einführung in die Internationalen Beziehungen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 302522 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302527 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: a) Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302525 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302524 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminar,Seminar Auswahl 2 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146101 - It´s the psychology, stupid! - Social psychology from an IR perspective - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146182 - NATO: Sicherheitsorganisation im Wandel - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147391 - Legitimität in Sezessionskonflikten - Seminar


	Prüfungsnummer: 302526 - Außenpolitik und Internationale Beziehungen II: b) Seminarleistung

	Modul: POL750 - Europäische Studien I
	Prüfungsnummer: 302541 - Europäische Studien I: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302544 - Europäische Studien I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302545 - Europäische Studien I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar


	Prüfungsnummer: 302542 - Europäische Studien I: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302546 - Europäische Studien I: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146260 - Die Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union - Seminar
	Lehrveranstaltung: 51359 - Sufismus versus Radikalislamismus im Kaukasus und auf dem Balkan (Gesellschaft und Konflikt im Kaukasus Teil I) - Seminar



	Modul: POL751 - Europäische Studien II
	Prüfungsnummer: 302551 - Europäische Studien II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302553 - Europäische Studien II: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 146295 - Europäische Migrationspolitik - Gemeinsamkeiten und Unterschiede - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 146296 - Turkish Politics - Basismodul
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